
A M t s - V l a t t.

dl̂  145. Dienstag den 4. December 1382.

Nubcrnial - ^erlantbaruttgen.
Z. ^ 9 6 . ( l ) Nr .2248.

K u n d m a c h n n g.
Bei der Liqmvatur der-priv. österreichischen

National-Bank, werden vom 17. December
»832 an, weder Umschreibungen, oder Vor-
merkungen von Ac lien vorgenommen^ noch
Coupons hlnausgcgeben werden., — Die Wie-
dereröffnung, für Vormerkungen und Umschrei-
bungen, so wie jene der Eoupons-Hinausgabe
findet am 2. Jänner i6Z5 Statt . — D,e für
das laufende zwelteSemester>i832 eMfalkndeDi-
vidende wird unmittelbar nach der dießfälligen
Entscheidung des am 7. Jänner i335 abzuhal-
tenden Bank-- Ausschuffes bekannt gemacht und
erfolgt werden. Wien am 22. Nolmnber i332.
Adrian Nuolaus Freyherr von Barbier <

Bank- Gouverneur.
M e l c h i o r R i r r e r von S t e i n e r ,

Bank-Gouverneurs-Stellvertreter.
I 0 hannHei> nv i ch F»ey h, v. G e y m ü l le r,

Bank-Director.
K U! n V m cr ch n n g.

I n Gemäßheir des- 2H. und 24. §- der
' allerhöchst erftossenen Statuten der priv. österr.

National- Bank,, werden von Seite der Bank-
Dlreetion, mit Rücksicht auf die Anzahl der
Acticn, und bei gleicher Anzahl derselben,
auf die früheren Folien des Acticn-Buches,
nachstehende hundert Herren Actionare zu Mit-
gliedern des Bank- Ausschusses eingeladen,
welche am 1. Julius 18)2 im Besitze der mei-
ste Actien waren,, und unverändert noch find.
Appt, Franz,.
Arnstcin er Eskelcs.
Arpadi 6t Radlslowltsch.
Aschkenasy, Iftael..
Berger, Thaddäus.
Vi^nckl Olion <̂ ii ^l,83ian2!,,, Friedrich Freys

Herr von.
Biedermann/ M . ^
Biedermann, M . ^ ei. Comp..
Bog''ch, Jacob..
Borfch/, Friedrich von.

Li-onrIno-^ imarol i , Carl Freyherr V0N.
Bruchman, Johann. Edler von.
Carlebach ̂  Leopold.
Deßauer 6t. S o h n , A .
Dietrichstem,' Franz Raver Graf von. "
Dittmar-Königsberg, Leopold.
v^i NonV 6Q I^v l3v , Joseph Eduard Baron.
Elkan,' L. A ,
Erggelets Rudolph Freyherr von.
Eskeles, Bernhard Freyherr von

k. f.
Ferdinandi, W .
Forster, Franz.
FröhKch, Franz D.
Gwgstatter^ Johann, Ueck. voewr.
Gastl, I . G.
Geylnülkr er Comp.,
Goldstem, L. G .
Heimann> Gebrüder.
Henikstein e«. Comp.
Hevrmss, Johann.
Heylmann's Erbe, W . F. von.
Hofmann er Söhne.
Jablancsy, Johann von^
Kaan, Leopold.
Kaan, Smnuel.^
Kappet, Friedrich.,
Klnsky, Rudolph Fürst von^
Könlgsruarter, Moritz.
Küfferle, Ignaz.
Lackenbachcr, Bernhard von^
Lackenbacher er Comp., M ^
Langer, Joseph.
Lewinger, Samuel.
Lieben, Jacob.
Licbenberg, Carl Emanuel Ritter von-.
Aebenbcrg, Leopold Franz Ritter von^
Aebenberg, or Söhne, von.

- Liechtenstein,, Johann Fürst von.
Löwenthal, I . I .
Mailänder Z,tz- und Cotton-Fa^ik der Herrew

Kramer o«. Comp.
Mayer, Anton.>
Maper̂  N. er I . G, Landaus
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. M a y r , Franz Xal'cr Frephcrr von.

Z^ickelli, Ignaz von.
Nowack, Johann.
Pauspertl, Gebrüder.
Potter, Anton Franz.
Pontzen, I .
Provencheres, Carl von, F. M . L.
Reitlmger, M .
Rößler, Ferdinand.
Scheibmpogen's Eidam, I . M .
Schindler, W . A . , k. k. Hofagcnt.
Schlolßttlgg, Franz Freyherr von.
Schloißmgg, Johann Freyherr von.
Schoeller, Gebrüder.
Schönburg, Otto Victor Fürst von
Schuller er Comp. I . G.
Schwarz, Johann Jacob.'
Schwarzenberg, Joseph Fürst von.
^chwelghofer, Johann Georg.
S , n a , Georg Simon.
S i n a , Johann Simon.
^ m g e r , Joseph Leopold.
<Vpar-^asse, erste österreichische.
^parcasse-Fond, der böhmische.
<Vtametz el Comp. I . H.'
Stände, die nieder- össerr. drei oberen Herren.
Srelner, Melchior Ritter von.
Steinschneider, Michael.
S n f f t , Andreas Freyherr, von, junior.
Toocsco, Hermann.
Walter, August.
Walter , Leonard.
Wartfelo, Brüder.
Wapna, Joseph Edler von.
Wayna «d Comp.
Wedl , August.
Weikershetm, M . H.
Weiß, Adolph.
Wertheim, Ignaz.
Werthennber, S . P.
Werthelmber ^ Seckstein, S . V«
Weptheimer, A. Z.
Wertheimste.'n sel. Sohn von.
Wertheimstein, Sigmund Edler von.
Werthcimstein !Vohne v., Hermann.
Wieser, Michael.
Zdckauer, Moritz.

Icne der hier verzeichneten Herren Actio-
näre, welche durch Uebertragung ihrer Actim
an Andere, ohne hierortige Dazwischenkunft,
nlcht mehr im Besitze von wenigstens Dreißig
Bank-Actien sind, wollen solches in de? kür-
zesten Zeit der Bank-Direction mittheilen. —
Dic Ausschuß-Versammlung wird am 7. Jän-
ner i35Z Früh um 10 Uhr S ta t t haben, imd

im Bankgebaude abgehalten werden. Wien am
^22. November 18Z2.
Aorian Nicolaus Freyherr von Barbier,

Bank- Gouverneur.
M e l chi 0 r R i t t e r v o n S t e i n e r ,

BankiGom'cnieurs-Stcl lvertreter.
J o h a n n I g n a z P u m m e r c r ,

Bank- Director.

Z . l 5 9 7 . ( i s ^ Nr7^26270. I I I . G?
Zä 3tr. 22977. ^ 0 n c u r s - V e r l a u l b a r u ng
z u r W l e o e r b e s e y u n s i der e r l e d i g t e n
B e z i r k S - E 0 m m 1 ssa rs - S t e l l e e rs te r
C l a s s e u n d D o m a l n e n - V e r w a l t e r s «
S t e l l e z u C a p , . 0 ' I str,a. — Bei 'dem
lat,deßfül>illchen Bezirks - Eommijsarlate erster
Elaffe zu Eapo d' Is t r ia lst oie Bezirks« Eom-
m^Iar«5 und Domänen - Verwal ters- Stel le
in Erledigung gefommcn. — M i l diesen Poslcn
ist der)ährllche Gchalt 00/1 900f t . / frele Woh<
nung und das g>es<yl'che Reise« und Kanzlei-
Pauschale, dann für die Btsurgung der Do?
mamen-Rcntgeschaftc zwei D r i t t e l der Einhe«
bungs« Gebühren von 60^0 des reinen curren-
ten Emkommens und von 6 c»jc» der eilige«
brachten/ bi^ zum Jahre 182) reichender, Acilv»
Rüclstände, endllch d,e Verbl.'idlichkett zur kcl«
l iung einer Eautlon von 2000 st. verbunden,
dle entweder baar, oder sideljufforlsch geleistet
werden muß. — Dle Compecenien haben ihre
Gesuche längstens bls zum 5. k, M . December
bel dem t . k. Istrlaner Krelsamte durch ;hre
vorgescyten Behörden emzurelchcn, darin lhr
A l l e r , lhren Gebur tsor t , G l a n d , lhre N l l l -
gwn auszuweisen, und folgende Urkunden bei«
zubrmgen: ^) D>e Scudienzeuginjfe über die
vorgeschriebenen jundlsch - politischen S t u l l e n ;
d) dle Wahlfayzgkeits, Oecrtte aus dem poll-
tlschen und IulUzfache; c) d»e Dlensturkunden
über die blbher,gel, Dlensilelstungen. — S i e
müisen ferner den Besitz der «tallemschen und
dcui>chen Bprache, dann einer slavischen M u n d -
a r t , und ihre moralische Auf führung nachwel«
sen. «-> Endlich haben sie zu erklären, ob unv
tn welchem Grade sie nilt i)en übrigen Veamtcn
deS BezlrkS ^ Eommiffcirials uerwanot oder ver-
schwägert sind. — V o m t. k. Küsten'Gubcr-
mum Trust am 5. Siovember i ä ö 2 .

K t » m - uno lanvrechtliche ^c r lau tbarungc t t .
Z. i 5 y 5 . ( 1 ) N r . 7212.

V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte ,n
K ram wird bekannt gemacht: Es sei von die-
sem Gerichte, als Realmssanz, auf Ansuchen
des Phll ipp Verau«, ääo . .9. October i 3 Z 2 ,
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Zahl 7212/ wider Va len t in Kebev/ Curator
des wegen Verbrechen ln der S t ra fe befindlichen
Caspar Keber uon M a n n s b u r g , wegen aus
dem Criminal»Urthei le, cido. 5.^ i n n m l l t n r i ^ .
August i 3 3 o , mtt 527 st. , 9 kr. C. M . zu
leistenden Entschädigung ; in die öffentliche Ver ,
sleigerung der, dem Caspar Keber gehörigen,
gerichtlich auf 3 l 6 g fl. M . M . geschätzten Gül t
M a n n s b u r g , gewllliget, und hiezu drei Ter<
mine, und zwar: auf den 19. November,
24. December d. I . i 8 3 2 / dann auf den 2u.
Jänner k. I . i 3 3 3 , un-mtttelbar uor diesem
k. e. S t a d t - und kandrechte, jedesmal um 10
Uhr Vormatci.-zs mlt dem Belsaye bestimmt
worden, daß, w<nn d,ese Realität weder bei
der ersten noch zweiten Fellbietungßtagsatzulig
um den Gchäyungsbetrag oder darüber an
M a n n gebracht werden könnte, selbe bei der
dr i l len auch unter dem »Vchayunyebctrage h int ,
angegeben werden würde. Wc> übrigens den
Kauflustigen frei steht, die oicßfälligm Llctta-
nonsbcdmgmsse wie auch d̂ e Schätzung in der
dleßlandrechtllchen Registratur zu den gewöhn«
lichen Amtsstunden einzusehen und Abschriften
davon zu «erlangen.

Lcnbach den i 3 . October ,652 .
A n m e r k u n g . Bei der ersten Fellbletungs-

Tagsatzung lst kc»n Kaufiustlger erschie-
nen.

'Z. 1672. (3) N r . 8 l2H.
V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte m

K r a m w»rd bekannt gemacht: Eö scye überAn»
suchen des M a r t i n und der Gertraud Wcrmgg,
als erklärten Erbcn zur Erforschung der Schul '
denlast nach dem am 12. J u n i l. I . zu Töpliy
M Unterkrain: ,d inl .^«.«^ verstorbenen Franz
W e r m q g , Lohnkulschers, s>ie Lagsatzung auf
den 24. December »332 Vormittags um y Uhr
vor diesem k.k. S tad t« undLandrechte bestimmt
worden, bei welcher alle Jene, welche an Die-
senWerlaß auS was «mmer für einem Rechts,
yrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechrsgeltcnd darthun
lal len, wldrigcns sie die Folgen de<3 H. 81/^ d.
G . B. sick selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. S t a d t - und Landrechte.
Lülbach den 17. November »652.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i5?6. (5) Nr. 23i35^5259. G. W.

K u n d m a c h u n g .
Mit Genehmigung der k. k. Taback« und

Stampel-Gefallen-Direction in Wien vom
22.^26. l. M . , Zahl 5805^1619, werden die
k. k. Taback» und Stampel-GeMcn-Inspec-

torate in Laibach und Neussadtl provisorisch
mit dem k. k. Zoll? und Verzehrungssteuer-
Inspcctorate in ^aibach unter der Leitung dcs
k. k. prou. Zol l - und Vcrzehnmgsstcucr-In-
spectors vereiniget. Diese Vereinigung wird
mit erstem k. M . December ins Leben treten?
— Hiervon wird zur allgemeinen Wissenschaft
mit dem Beisatze die Verlautbarung gemacht,
daß das k. k. pvov. vereinte Gefallen-Inspec-
toral zu Laibach nn zweiten Stockwerke des
vormaligen k. k. Taback- und tz?tampel-Ge-
fallen-LldminiÜrations-Gebäudes am Schul-
Platze seinen Sitz hab^n, und die Eingaben
an dasselbe unter der Aufschrift des provisorisch-
vcreimcn k. k. Zoll-Verzehrungssteuer-, dann
Taback- und Slampel-Gcfallen-Inspectora-
tes zu richten seyn werden. — Von der k. k.
vereinten illprlschcn Cameral-Gcfallcn-Verwal-
tung. Laibach am 27. November i8Z2.

Z. ,57/z. <3) N r . 65o5^373. K.
A u f . f 0 v d e r u n g.

Johann Podkai, (Pozhkai) welcher am
12. Februar ^332 bei dem hiesigm Verzeh-
rungssteuer' LinlLnamte an der Tricstcr Stras-
se, auf seinem der Revision unterzogenen
Frachtwagen ohne amtliche Bedeckung vorge-
fundenen sieben ein halb Pfund Raffinat-
Zucker beanstandet wurden, die er nach sei-
nem bei der Anhaltung abgelegten Geständ-
nisse in Tricst erkauft, und bei dcm von ihm
damit passlvten k< k. Commerzial-Zollamte Op-
tschina weder angemeldet noch verzollt hat,
wird, da derselbe nach Zurücklassung dieser Waa-
re und Erlag des Geldbetrages uon vier Gul-
den nicht mehr zum Vorschcm kam, und.f t in
Aufenthaltsort unbekannt ist, hiermit aufge-
fordert, sich bei der k. k. illyr. Eameral-Ge«
fällen-Verwaltungs - Examinatur ,n Laibach
wegen dieser Gesetzübertretung längstens bin-
nen drei Monaten vom Tage der dritten und
letzten Einschaltung der gegenwärtigen Vorru-
fung m die Laibachcr Zeitungs - Blatter zu
rechtfertigen, widrigen Falls gemäß der §§.
13, / jH, 6 6 , 95 und ,l»-2 des allgemeinen
Zollpatentes vom Jahre 1766, nicht nur die
erwähnte Zuckcr-Ldiantltat, sondern auch von
dem angedeuteten Slrafbctrage pr. 4 fi. die
entfallende doppelte Werthsstrafe mit drei Gul-
den verfallen wäre. — Hierbei würde es aber
dem genannten Podkai noch immer frei stehen,
den von obigen vier Gulden nach Abschlag
der bezeichneten Wcrthsssrafe pr. 3 fi. erübri-
genden einen Gulden zu beheben. — K. K.
Zoll - Gefällen - Inspectoral Laibach am 22.
November i632.
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3 . 1573. (Z)
K u n d m a c h u n g /

zur Besetzung der politischen und Gerichts Ac«
tuars, Ztelle, an den Bez»rksherrschafren Obcr-

burg und Nltenburg, im Clllier Kreisev
Für die Laibacher Btsthums-Herrschaftel7

Oberburg und Altenburg m Untersteyecmark ^
wird ein led ige« Gerichts- und politischer
Acluar gesucht-, der zur Ausübung des Eiu»l-
und Eriminalrichteramtes, dann zum Richter
über schwere Pollzeyübertretunqen, und zum
politischen Be r̂kscvmm^ssa r̂ bcfcHlgit seyn muß.

Mirdieftm Dienste ist der Gehalt jährli-
cher Vnrhundcrt Gulden Eonventwns-Mim-
z.e, eln Vrennholj-Deputat jährlicher fünfzehn
Gulden, dann em freyes Wohnzimmer im
Oberburger Herrfchafts - Gebäude verbunden^

Diejenigen, welche diesen Dienst zu er-
halten wünschen, haben »hre an Seme Fürst-
bischöflichen Gnaden in laldach styllsirten Bitt-
gesuche bis Mitte Jänner »335 an dleses Ver-
waltungsamt p o r t o f r e y cmzusenven,. und
sich dabel nicht nuv m«t obigen Befahigungs-
Decreten, sondern auch üver il/r Alter ^ »hre
Mora l l tä t , Gesundheit, bisherige Drensslei-
stungeri, nnd über d«e Kcnntmß der mmdischm
Sprache gehörig auszuwelsers.

Verwaltungsamt der bisthumllchell Be-
zirfsherrschaften Oberburg.unb Altent>urA, zu
Oberburg, den 24. November i932.

Z . «539. (3> a^, Nr . 554.
V e r l a u t b a r u- n g..

Am i A December 1LZ2, Vo rm i t t ag
um y' Uhr, werden in der Amtskcrnzlet. des
Verwaltungsamtes Ver Staatsherrschaft zu'
Nvelsbevg iZ- l7^4<> össerr. Eimer Zchontweme'
aus der F̂ echsung des Jahres i63-2, mittell?
öffentlicher Versteigerung gegcn so gl'eiche Be-
zahlung hintangegeben werden. — Verwal'-
tunFsamt Adelsberg am> 1^ . November i632v

Z . i5977^(3> ' ack N r . 555.
V e r l a il d b a r U' li g.

Am 19., December 18Z2, Vormittags-
MN' 9 Nhr,, werdcn in dcl.- Amtskanzlei des
Vevwaltungs'amtes der Staatsherrschafr Adels-
berg 77 Mctzen- 16 2̂ 3̂  Maß Erdapfel, voll
der Fechsung des Jahres i332, mittelst öffent-
licher Versteigerung gegen so gleiche Bezah-
lung hmlangegeben werden. — Verwaltungs-
amt Adelsberss am 17. November i832.

Z.. 1691. ( ,) aä N r . 872.
E d i c t.

Machdsm. der E^ecutionsfü^nr Hr«.Earl

v. Widerkehr, die gegen Joseph Sladin von
Aich, mir Bescheid vom 12. August d. I . ,
3. 6 o 5 , erwirkte Feilbietung bis auf welte-
res Anlanden spstirt hat, so yat es von der
auf den 26. d. M . , dann 2 1 . December d. I .
und Zc>. Jänner ,833 ausgeschriebenen Fell-
bietung sein Abkommen.

Bezirks-Gericht Kreutberg am 26. No -
vember lL32.

Z. ^562-. (2) Ns. ,72^.
G d î  c t .

Von dem vereinten Bezil löaeriHle Micbelftät-
ten zu Klailldurg wird der Maria Locker, regpoc-
live ihren Orden, mittels gegenwärtigen Odlctes
erinnert: lZs hade bei diesem Gerichte der Johann
Zudermann wioer sie unterm 5». October l. I . ,
die ^lage aus Verjährs - und Gllofäienerllärung
der auf dem, berSradtKrainburgdielistbaren Gta»
del und Garten, mittels hejrothsvertragg, clllo. 22.
October >79» , seit diesem Zeitpuncte intabulitten
Forderung pr. 2200 ft. gebeten».

Da der Aufenchaltöort ter Geklagten diesem
Gerichte unbekannt, und d^felben vieNeichtauö ben
t-k^Erblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheieigung auf ihre Kosten und Gefahr den
Herrn Vi-. Mathwü Nurg«r alü Guralor aufgesteNt,
Mlt wel<ve,iw 0l« angebrachte Sache auögeführl und
entschieden werden wird. Die Velhandlungstaa«
sahung »ff aus den 7-. Februar s. I , , Barmitraa.ö
um 9 Uhr in? hiesiger GerichtS t̂anzlei anbttaumr
rvoroen; desftn t>le Gebauten zu dem Ond« erin-
nert werden,- daß str al!enfal!5zu rechter Feit selbst
erscheinen ̂  oder inzrrischen lem aufgestellten Ber.
tret<r Rechtsbehelfe an die Hand »u geben, oder
sich selbst einen Sachwalter zu destellen und diesem
Gerichte namhaft zumachen, überhaupt im rochNi»
lichen ordnungsmäßigen Wege einzulchreitcn wis»
sen mögen, lnsdesondele, da fl«e ei« aus ihrer Ver«
abslwmung oniswndvnen Folgen sich frlbstluzuftbreb
den habe«! werden!.

HereinreS Bezirksgericht M'chelfiatten zu KrainM
bürg-ren »0. November ,632^.

Z. ,694. (»)'
A n z e i« K e,

Ein Paar Kutschenpferde / braun, geaet?
16 Faust hoch, nn besten Alter ^ e>n neuer
grüner, vlersitziger Schwimmer, in Wien g?^
arbeitet, auch als Relsewagen brauchkar^ wo,
zu alle Requisiten vorhanden sind; ein gelber
viersihiger Pirutsch; ein Paar gelbbefchlagene
wenig gebrauchte Pferdegeschirre mtt englischen-
Kummet; ein Paar unbeschlagene Pferdegesch'r-
ve und e,n Reitpferd von lngllschcr Ra^ ' , braun,
,5 l j2 Faust huch, gut zugeritten, werden au3'
freier Hand um billige Pre,se verkauft.

Das Nähere erfahren die 1?./!'. Kaussu-
fiigen in La>bach, am neuen Markte, N r -
220/ lm eust-en stocke.



Anhang zur Ambacher Aeitung.
^rcmvcn -An;eiFr.

A n g e k o m m e n den 2. D e c e m b e r 1 8 3 2 .

Hr . Franz Mordax v. Darcnfc ld , k. k. Justiz-
Taxamts-Coinrol lor zli Klagcnfurr, mit Famil ie, von
Trieft nach Klagenfurt. — Hr. Franz Friedrich,
HlNidllMgsagent, von Triest nach C i l l i . - ^ Hr, Anton
Accur t i , neapolitanischer V i ce . Consul zu Z?"gg, uon
Trieft . — Hr . Joseph v. N e m v i n h , Fähnrich bri
Fürst Achtenstein Infantcr ie - Regiment, von Ma i land
nach Prag.

A b g e r e i s t den 2. D e c e m b e r 4 8 5 2 .

H r . Joseph Treichlinger , Tonkünstler . nach
Wien . — Hr . Joseph Ä a g g , Handlungü - Compag-
non, nach Tricst.

Nours vom 28. Mavrmber l832.
Mittelvreisi.

StHat«schuIdveischrtidl,ng/n lu 5 v. H. ( i » C M . ) 8^5^,6
0?tto c>etto ^u ^'u. H. (>n CM.) ?5

D » r l . mit vc l lo i . 0. 1.2821 für iuo ft. ( i n l ^M. ) »243l4
W x n . S t ^ c . Ä a n c v . ^ o l . zu2 <^ v, H. <!»CM.) ä '̂ 7^
Dbli^al,».!. oer ol^qrm. uoo

Ungar. Hofkammer zu 2 0. H. l'n 3 M . ) 5? l.!^
<Arrarial) (Doüi!?st.>

0dl!gation«n de. Stände (C. M.) l ^ . M )
0. Ölterroch unter und ju5 v H . — -̂»
ob dcrEnng, von Nöhl !>u 2 l/2 o.H. — 3i
Mtn . Mä l ) l t n . Ich l t - z l l 2 i /4v .H . — —
st<n,H?tcyermalk,>iarti- zü» v H . — —
ten, j iraln uni) Oorz ^u > 2//» u H. — —

Ee!llr.-(Hc!sse-Anwe!su!ig3'n. Iahelicher Dlölloilto 3 7̂ 8 pCt-

Bznk.Actien pr. Ttück io8ö in Conv. - Mün,^ .

SlselreiV- DlN'chfchnittö - Vreife
in Laibach am 1. December 1ÜI2.

Mark tp re i se .
Vm Wien. Metzen Weihen . . 3 si. 48 2 ^ kr.

— — Kukuruft . . — „ — „
— — Halbfrncht . — „ — „
— — K o r n . . . 2 „ 2 t „
— — G c r s t e . . . — „ — „
— — H i r s e . . . 2 „ 12 „
—> — H e i d e n . . . 2 „ 11 „
— ^ - H a f e r . . . , „ 14 >^4 «

Vittbel ni^l - Verlautbarungen.
Z. 1600. (>) Nr . 2Z55.^225ä.

C u r r e li d e
des k. k. i l l y r l s c h c n G u b e rn i u ms. —
Wegen Behandlung der am 2. November
l. vj. / in dcr Sene 2^0 verlosten vierpcrccn-
tigen Hl)fkcimmer-Obligationen. — I n Folge
herabgclangten hohen Finanz-Ministerial - Cr-
osses rom I . l. M . , Zahl 5 ^ 7 / wlrd iMt
Beziehung auf die dießamtliche Cirni lar-Ver-
ordnung vom 1/^. November 1829, Z. 206/^2,
bekannt gcmacl^t, daß die am 2. November
l. I . , in der Serie 220 verlosten vlerpercen-
tigen Hofkammer-Obligationen, nämlich N r .
65965 mit einem Zehntel, N r . 66961 mit ei-

nem Fünftel, :md Nr . 67088 mit eincm
Sechstel der Eapilalsfumme, dann die Obliga-
tionen Nr . 638/5 bis einschließig Nr . 69^19,
nach den Bestimmungen des allerhöchsten Pa-
tents vom 21. März , L i 8 , gegen neue mit
Vier vom Hundert in Eonventions-Münze ver-
zinsliche Staatsschuld-Vcrschreibungcn umge-
wechselt werden. Laiback am 12. November 18I2.
Joseph Camillo Freyherr v. Schnudburg,

Bandes-Gouverneur«
C a r l Graf zu W c l s p e r g N a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Z e n o Graf v. G a u r a u ,

' k. k. Gubermal-Rath.

Niavt - unv lanvrcchtllche Verlmllbarungen.
Z. i6«2. ( l ) N r . 64Z3.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt« und Landrcchte in

Kram wird dcm unbekannt, wo bcsindllchen
Anton Wl l z i l l i , mittelst gegenwärtigen Edictes
eruincrt: Es haben wider denselben Johanna
und Pauline Füster, wegen H00 st!, nebst Ne-
bcnverdin'olichkciten über die eingebrachte Klage,
daß dicßfalls ln Eontumation geschöpfte Urthcll
erwirkt.

Da der Aufenthaltsort des Anton W u -
zeNi dicftin Gerichte unbekannt, und er viel-
leicht aus den k. k. Crblandcn, abwesend ist; so
hat man demselben nach Vorschrift des Hofde-
crcts vom 16. Februar z?c)2/ Nr. 255, den
hicronigcn Hof - und Gerichtsadvocaten Dr .
Naprcth als Curator aufgestellt.

Welches demselben zu dem Ende erinnert
wird, daß er dem aufgestellten Curator seine
Nechtsbchelfe an die Hand zu gcbcn habe, oder
sich selbst einen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichte namhaft mache, wid^gens er
sich dle aus seiner Verabsänmung eutstehendm
Folgen selbst bcizumesicn haben wird.

' kaibach am 1. December 18Z2.

Unmliche Verlautbarungen.
Z. 160!. (!) N r . 12/zS.

K u n d m a ch u n g.
Bci dcm k. f. Ober-Possamte zu Lemberg,

ist die erste manipulirelldc Ofsicialenstcllc mit
700 st. Gehalt, und im Falle der graduellen
Vorrückung die zweite mil 600 fi., die drittc
mit 5an sl., oder die vierte mit />5o fi. Gehalt,
gegen Leistung cincr Caution im Bcsoldungsbe-
trage, m Erledigung gekommen. — Was
gemäß Verordnung der wohllöblich k. k. ober-
sten Hof-Post« Verwaltung, lI6u. 2/». l. M . ,
Zahl 1,692, mit dem Beifügen kund gemacht
wird , daß die Bewerber ihre gehörig documen-
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tirten Gesuche, im Wege d.'r ihnen uorg '̂sctz-
tm BeHorde bis 10. Januar i^3Z dci dcr k. k.
Lemberger Ober-Postverwaltung einzudringen,
und sich über die Kenntniß der pohlmschen Spra-
che auszuweisen haben. K- K. »llynschc Oder-
Post-Verwaltung. Laibach den Zo. Nooem-
ber i8Z2. ^ ^

vermischte ^erlautb^runIett.
Z . iö85. (2) 3lr. 1726.

lZ d i c t .
Von dem vereinten Bczirrsgericlte Michel«

siätten zu Kraindur^ wird der Ainia Locker, der
Mar ia locker und dem Unton ^ockcr, i^z^ectivL
deren Orden, mitlel i l gegenwärtigen (Zo^'tcö erln-
nert: (Zs bade bei dlescm ltziellchte cer Johann
Andermann wioer sie untcl,^ 5 i . October I. I . /
die Klage auf Verjährt» und (ZcloschcnclNarung
t»er auf dem, der Stadt Kraindurg dienstoaren
Stadel sammt Garten, milchst !^edergc,b.)oerllag,
llclo. 3. September 179,», scit 14. September
17g» intadullrten Foldc.ungen pr. »oun I^.Ü.W.,
pr. 2oao st. und pr. Uao st. L. W - , gehlen.

Da die Geklagten oder ihre al!fäi!l,;en (Zrdün
diesem Gerichte undelannr, uno vielleicht aus ocn
?. s. Orblanden abwesend sind, so h.it man zu lh-
l«r Vertheidigung auf ihre Kosten und Gcf^hr dcn
Herrn Dr. 'Mat»laÜ Burqer, olö (iuralor au^^e-
stellt, mit welchem oic anged achte Nechlrsache aus«
gefühlt und entschieden weiden rvlr?. Die >^cr.
handlcngscags^yung ist auf den 7. Februar t. I .
Volmit tagg um 9 Uhr vor diesem (Äerichce ang^
ordnet worden; dessen die Oella^lcn zu dcm Onoe
t lmne i t werden, daß sie aNenf^liS zu rechter ̂ t ic
selbst erscheinen, odcr inzwischen dem aufgestellten
Vertreter Necklsdehelfe an die Hcind zu geden,
oder sich ftlbft einen Gachwalter zu bestehen uno
diesem Gerichte namhaft zumachen, überhaupt im
rechtliche-, ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
Wissen mögen, inöbcsonccre, da sie tie aue chrcr
Bera^fäumung entstandenen Folgen sich selbst zu,,
zuschrciocn haden werden.

Vereintes Bezirksgericht Michelstatten zu Kram»
bura den »0. Aliorcml.ec iLZ2.

Z . 2 5 9 6 . ( , )

A n z e i g e z w e i e r i n t e r e s s a n t e r Z e i t ?
s c h r l f l e n a u f 1 8 3 3 .

l. N e r K V i e g e l
f ü r

^ Kunst, Eleganz und Mode.
Mi t . zahlreichen fein illuminirten Kupfern.
M l t dem Jahre '335 beginnt der sechste

Jahrgang dieser so beliebten, wöchentlich zweimal
erscheinenden Zeitschrift. Der Tcxc bestehet aus
N o v e l l e n , , E r z ä h l u n g e n , G e d i c h t e n ,
R e i s c b e s c h r e i b u n g e n . v e r m i s c h t e n Auf -
s ä h e n , A n e c d o t e » , R ä t h s e l n :c. L i t e r a ,
l u r und T h e a t e r b e r i c h t e n , O o r r e s p o n »
d e n z n a c h r i c h t e n u . s. w . ; dcinn aus den neue»
sten M o d e b e r i c h t e n aus P a r i s uno Lon«
d o n , die, unter d«W Titel „ de r M o d e n c o u r ,
k i e l " , sich ocS allgemeinen BeifaNs erfreuen.

Außerdem erscheint noch eine besondere unentgelt-
l lHe Nc i l age , unter dem T i t e l :

Ner Schmetterling
E i n F l u g b l a t t

f u r

Theater. Niteratur und Neben,
welche eine t u r z ^ s ^ c e Ueverjuiic t>ec ncueftcn (Zr-
sch^inungen auf ce»i votzü!l,ch<??n Tdcatern, dann
dcr deoeutenrs't.n L u c r a t u r . , K^»ist. und M u s i s ,
nooltätcn uno endlich neue auffallende Erc!>.n>ss<
des T.,gis in the,ls ernstem, thcilK humoristischem
S t y l e cnchalc.

D,e dksondcrS schönen Kupfer stellen erstcnS
wöchentlich irenlgsl>nö e inmal d ie a l l e r n e u e «
sten D a m e n , u n d h e r r n m 0 d e n aus P a»
r i s , L o n d o n uno '<I i e n , trefflich gestochen u n )
fein i l w m i n l l t ba r , und w i r l i e t e r n d i e s e
m i t s o l c h e r S c h n e l l i g k e i t , d a ß u n s s e i n
o ' e u l s c h e s A l a t t h i c r i n i m (3 n t fe l n t e-
stcn g l -ö i ch s o m m c n t a n n ; auch sind cie von,
uns gewählten Oclginale stets diejenigen, welche
sr<i7 in Ouiopa des gtößren Eredices erfreuen.

I r e n e n s l lcfern n'ir e lnc , monatl ich wenig»
stcns e inmal eis.dcincnde , B i l d er g a l l c r i e ,
et'.lhalclrld : Pottra<te merkwürdiger Personen
(sammt Biographie öerseltcr,), dann andere hcchit
anziehende Gegönst.'.n>)e, i r^s in unsere Adonncn»
t^'n acrriß jedc^m^l exie angenehme llcderraschung
siiidrn iverten. Auii>^s0cm kommen n^ch zwanqloä
a u f t e r o r d e n t l l c h e K u p f e r u n d a n d e r e
B , e l l a g e n heraus.

D?r Preis dce Ep iög ' I s sammt I c h m e l t t r l i n g
und aNrn Moden und andcln K u p s ^ n lst h a l b -
j ä h r i g m l t f r e i e r P 0 !t z u s c n d u n g auf cze °
wohnlichem Papier 5 ft. und auf feinem Ve l inpa-
pier m i t ersten Kupfcraddlückcn ^ st. E. M -

lUNZsZeitMrist
von und für Ungarn.

D i se Zeitschllft erfreut sich ,n und außer Un«
gärn, wegen ihres nützlichen belehrenden und un>
ttrhalcenden InhaltcK, einer besondern Theilnahme
und Verbreitung. Sie e«schein: wöchentlich zwei»
m a l / und enthält im populären aNgcmcm ver-
ständlichen Sti>le, Aufsähe über v a n d e l , I n »
d u s t r i e , G e w e r b e , S l c i t i s t l l , G e o g r a -
p h i e , N a t u r g e s c h i c h t e , L b o s ' t , M e c h a -
n i k , O b c m i r ll^. lc. dann ( io r re f pon de n z.
N a c h r i c h t e n auö aNen Thcilcn der civilisirt?«
Wclc , M e h . und M a r k t b e r i c h t e , Couröno,
tirungen, Marktpreise ic. N'. Der äußerst biN'gc
Preis dieser Keilschrift mit f r e i e r P o f t z u s e n .
d u n . ; ist h a l b j a h r i a 3 ft. 3c. kr. (Z. M . De r
Pceiö der Hantlungözeilscilift sau ml Spiegel,
ScdmetterNng und allen Kupfern mtt f r e i e r
P ostzusen 2 u n g ist H a l b j ä h r i a 7 f l . 2« kr.
(Z.M. und auf feinem Velinpapier L i l . 3o kr. E.M«

M a n pränumerit bei allen k. k. Postämtern
der Monarchie, oder man sendet den Vel«ag lranc»
ein: „ A n die R e d a c t i o n des S p l e g e l ö "
in Ofen. — Ofen im November »632.

R e d a c t i o n und N e t l a a

(Z. Amts-Blatt Nr. !/,5. d. ä. December iL32.)


